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vortrage. Nicht die Demut des Verstorbenen, sondern eher die Hab­
sucht der Überlebenden war schuld an der Ausplünderung des Leich­
nams Innozenz III., des, ich wiederhole, mächtigsten aller Päpste.

Der 1254 gestorbene Innozenz IV. war dem Chronisten Salimbene 
von Parma offensichtlich nicht sympathisch. Den Bericht vom Tod 
dieses Papstes, aus dem das eindeutig hervorgeht, gebe ich nur in ganz 
verkürzter Form wieder. Er war in Neapel gestorben, und Salimbene 
schreibt, sein Leichnam habe auf Stroh gelegen, nackt und von allen 
verlassen, wie das üblich sei bei den Päpsten, wenn sie sterben, et remansit 
super paleas nudus et derelictus ab omnibus, sicut mos est Romanorum pontificum, 
quando ultimum diem claudunt).

Zweihundert Jahre vorher, 1054, ist Papst Leo IX. gestorben. Sein 
Biograph berichtet, daß an seinem Sterbetag morgens alle Kleriker in 
der Peterskirche versammelt waren, wohin auch der sterbende Papst 
und der für ihn bestimmte Sarg gebracht wurden. Und nun wörtlich: 
„Als die Römer sahen, daß sein Sarg in die Kirche gebracht wurde, da 
eilten sie alle zum Lateranpalast, um ihn auszuplündern wie üblich 
— sicut solebant facere — aber es gelang ihnen nicht, den Palast zu be­
treten, und beschämt mußten sie umkehren.“)

Ich gehe noch weiter zurück, zum römischen Konzil von 898. Da 
wurde in einem Kanon angeprangert die scelestissima consue tudo, die erz­
schändliche Gewohnheit, die eingerissen sei, daß nämlich nach dem 
Tode des Papstes nicht nur das Patriarchium geplündert werde, son-

8) ... et remansit super paleas nudus et derelictus ab omnibus, sicut mos est Roma­
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Liber de adventu minorum in Angliam coli. XV, Analecta Franciscana 1 
(1885) S. 253.

•) Matutino autem tempore venerunt omnes cleros in aecclesia beati Petri apostoli, 
sicut mos erat, et mane facto precepit (Leo IX.) ut tumulum eius marmoreum in 
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ducere iussit, Romani vero videntes tumulum eius portantes in aecclesia irruerunt omnes 
unanimiter Laterani pergentes, ut palatium expoliarent, sicut solebant facere, Sed tanta 
fuit merita et virtutem beatissimi presulis, ut nec unus valeret introire in circuitu 
palatii, Videntes autem omnes Romani timore perterriti cum grande verecundia reversi 
sunt: A. Poncelet, Vie et miracles du pape St. Léon IX, Anal. Bolland. 25 
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